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Kreisliga

TuS Jaderberg : TTG Lemwerder-Warfleth 
Montag, 04.03.2024, 20:00 Uhr

Menzel macht den Sack zu

Als Bianca Rösler ihr Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga nach
unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:10 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TuS Jaderberg besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TuS Jaderberg meist auf verlorenem Posten,
denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen hatten Schäfer / Pfretzschner beim 3:11, 5:11, 7:11 gegen ihre
Kontrahenten Tischler / Tran. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Köver / Schindler, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Menzel / Rösler verloren. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ingo Schäfer sein Spiel gegen
Thang Vinh Tran letztlich mit 1:3. Mit 5:11, 8:11, 11:8, 5:11 verlor danach Stefan Pfretzschner seine
Partie gegen Matthias Tischler, in die Tischler im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war.
Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Michael
Köver hatte gegen Bianca Rösler bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Hans-Jürgen Schindler beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Florian Menzel. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Jaderberg und der TTG Lemwerder-Warfleth. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ingo Schäfer bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Matthias Tischler. Kaum Chancen hatte Stefan Pfretzschner bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Thang Vinh Tran, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Pfretzschner bei 7, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Michael Köver bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Florian Menzel ab dem ersten Ballwechsel. Einen langen Atem hatten die Spieler
im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TuS Jaderberg 0 Punkte, TTG Lemwerder-Warfleth 9
Punkte. Ohne Satzgewinn für Hans-Jürgen Schindler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Bianca Rösler. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 0:2 (Schindler) und 11:7 (Rösler). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 10:0.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Jaderberg nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf,
während die TTG Lemwerder-Warfleth vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TTC
Waddens II ansteht, 15:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Jaderberg bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2024 gegen den TTC Waddens II.

 Statistik:
 TuS Jaderberg

Doppel: Schäfer / Pfretzschner 0:1, Köver / Schindler 0:1 
Einzel: I. Schäfer 0:2, S. Pfretzschner 0:2, M. Köver 0:2, H. Schindler 0:2 

 TTG Lemwerder-Warfleth
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Doppel: Tischler / Tran 1:0, Menzel / Rösler 1:0 
Einzel: M. Tischler 2:0, T. Tran 2:0, F. Menzel 2:0, B. Rösler 2:0


